
                   
 
 
 

Weiterbildung TUK 2020 
Teilhabe durch Unterstützte Kommunikation erreichen  
Eine Kooperation zwischen der ZEW – (Zentrale Einrichtung für Weiterbildung) der 
Leibniz Universität Hannover, der Akademie für Rehaberufe des Lebenshilfe Landes-
verband Niedersachsen e.V., sowie der Gesellschaft für Unterstütze Kommunikation 
e.V. 
 
 

Zielgruppe  

Lehrkräfte, Pädagogen*innen, Therapeuten*innen und andere Personen, die mit Menschen 
leben und arbeiten, welche in ihren Kommunikationsmöglichkeiten beeinträchtigt sind und 
werden.  

Aufnahmevoraussetzungen  

Überblickswissen zur Unterstützten Kommunikation (kurz UK) und praktische Erfahrung in der 
Arbeit mit unterstützt kommunizierenden Menschen. 

Das Überblickswissen wird in der Regel durch den Besuch des „Zertifikats-Einführungskurses 
Unterstützte Kommunikation nach Standard der Gesellschaft für Unterstützte Kommunikation 
e.V. (GesUK e.V.) kurz ZEK (siehe Fortbildungsprogramm der Akademie für Rehaberufe) 
oder eines vergleichbaren Einführungskurses (www.gesellschaft-uk.de) nachgewiesen. 

Die praktische Erfahrung ist durch eine kurze Beschreibung der eigenen Tätigkeit bei der An-
meldung zu belegen. 

 

Bildungsinhalt / Bildungsstruktur 
 
 
Zielsetzung 

Die Teilnehmer*innen erlernen Handlungskompetenzen, notwendiges Fachwissen und Me-
thoden zur Verankerung von UK in ihren jeweiligen Arbeitsbereichen. Die Teilnehmer*innen 
lernen Barrieren und Förderfaktoren für gelingende Kommunikation und aktive Teilhabe von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Kommunikationsbeeinträchtigungen im eigenen 
Handeln und im Umfeld der Personen zu erkennen. 
 
Sie können daraus notwendige Interventionen und organisationale Veränderungsprozesse 
ableiten und lernen Methoden der Teamentwicklung kennen, um diese Veränderungen anzu-
stoßen. 

 



                   
 
 

Organisatorisches 
 
 

Dauer der Weiterbildung: 27. November 2020 – Juli 2021 

Unterrichtstage: je Modul Freitag und Sonnabend 

Unterrichtszeiten: Freitag: 09.45 Uhr–17.00 Uhr, Sonnabend: 09.00 Uhr–16.15 Uhr 
 
Unterrichtsorte: u.a. Lebenshilfe Landesverband Niedersachsen e.V.,  

Akademie für Rehaberufe, Nordring 8G, 30163 Hannover, 
Leibniz Universität Hannover, Schloßwender Straße 7, 30159 Hannover 

Fachliche Leitung: Marie Just: Förderschullehrerin, GesUK e.V. Referentin 

Die Veranstaltungen werden nach Hygiene- und Abstandsregeln durchgeführt. 

Inhalte und Termine 

Modul 1: Entwicklungsperspektive in der UK                        (27.11.2020 – 28.11.2020) 
- Form, Funktion und Inhalt von UK 
- Grundlagen kindlicher Entwicklung in den ersten Lebensjahren 
- Stufen kommunikativer Entwicklung in der UK 

Modul 2: Individuelle Perspektive in der UK         (15.01.2021 – 16.01.2021)  
- Interventionsmodelle der UK  
- Den Blick schulen: Beobachtung in der UK-Diagnostik 
- Das Erstgespräch als Informationsquelle nutzen 
- Strukturierte Verfahren in der UK-Diagnostik 
- Arbeit an eigenen Fallbeispielen 

Modul 3: Teilhabeorientierte Perspektive in der UK            (12.03.2021 – 13.03.2021)  
- das Partizipationsmodell der UK in Schule, Arbeit, Wohnen und Freizeit 
- UK-Methoden und –Ideen für verschiedene Interventionsfelder der UK 
- Arbeit an eigenen Alltagssituationen 

Modul 4: Organisationale Perspektive in der UK                (16.04.2021 – 17.04.2021) 
- Vom Einzelkämpfer zum Teamplayer:  
Teamprozesse im Kontext von UK 
- Schritte der Organisationsentwicklung  
- Arbeit an eigenen UK-Projekten 

Modul 5: Gesellschaftliche Perspektive in der UK       (04.06.2021 – 05.06.2021) 
- UK über die Lebensspanne Übergänge in der UK gestalten 
- Perspektiven der Vernetzung 
- Finanzierungsfragen 

Abschlussmodul 6: Projekt in der UK         Juli 2021   
 
 
 



                   
 
Referent*innen 
 
 
Michael Evers, GesUK e.V. – Referent 
Simone Hoffmann, GesUK e.V. – Referentin 
Marie Just: Förderschullehrerin, GesUK e.V. – Referentin 
Anke Schladitz, GesUK e.V. – Referentin 

 

Abschluss / Zeugnis 
 
 

Die Weiterbildung Teilhabe durch Unterstützte Kommunikation erreichen umfasst sechs 
Module mit einem Gesamtumfang von 88 Unterrichtseinheiten (bzw. 60 Stunden) und 84 
Stunden Selbststudium. Einzelne Module sind nicht buchbar. 

Die abschließende Prüfung der Weiterbildung erfolgt in Form einer Präsentation im Rahmen 
des Abschlusskolloquiums. Die Präsentation beinhaltet ein abgeschlossenes UK-Projekt, das 
innerhalb der Weiterbildung geplant und durchgeführt wurde.     
          

Zertifikat und Teilnahmebescheinigung 

TUK wurde von der Gesellschaft für Unterstützte Kommunikation e.V. zertifiziert. Die Teil-
nehmer*innen erhalten nach Abschluss der Weiterbildung ein gemeinsames Zertifikat der 
Zentralen Einrichtung für Weiterbildung (ZEW) der Leibniz Universität Hannover, der Akade-
mie für Rehaberufe und der Gesellschaft für Unterstützte Kommunikation. 
 

Fortbildungspunkte/ Anrechnung 
Der Arbeitsaufwand entspricht im European Credit Transfer System (ECTS) insgesamt 5 Leis-
tungspunkten. 
Fortbildungspunkte für Logopäd*innen und Sprachtherapeut*innen können anteilig mit bis zu 
32 Punkten erworben werden.  

Anmeldung 
 
 

Anmeldeschluss 29. Oktober 2020 

Die Anmeldung senden Sie bitte  
• per Post an die  
  Akademie für Rehaberufe, Nordring 8 G, 30163 Hannover  
 oder 
• per Mail an akademie@lebenshilfe-nds.de    

  oder 
• per Fax: 0511 909 257 12 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet.  
 



                   
 

 

 

 

Bitte reichen Sie mit Ihrer Anmeldung folgende Unterlagen zum Nachweis der Teilnah-
mevoraussetzungen als PDF oder Word-Dokument per E-Mail ein: 
 

1. Überblickswissen zu UK: Zertifikat/ Teilnahmebescheinigung oder vergleichbares 
Dokument zum Nachweis, dass Sie einen Einführungskurs/ Grundlagenkurs be-
sucht und einführendes Überblickswissen über Unterstützte Kommunikation er-
worben haben. 

2. Praktische Erfahrung: Eine Beschreibung Ihrer aktuellen Tätigkeit bzw. Praxiser-
fahrung mit unterstützt sprechenden Menschen (max. 1 Seite Text). 

 
Änderung des Seminartermins: 

Terminliche und inhaltliche Änderungen können manchmal notwendig sein. Falls das Seminar 
aufgrund zu geringer Anmeldungen nicht stattfinden kann oder der Termin aufgrund einer 
Erkrankung des Referenten nicht durchgeführt wird, werden Sie umgehend hierüber infor-
miert. 

Kosten       
 
Die Gebühren betragen insgesamt 1486,00€ je Teilnehmer*in, inklusive Seminarunterlagen 
und Zertifikatsgebühren. 
Es besteht die Möglichkeit der eigenverantwortlichen Verpflegung (Mensa).  
Verabredungen hierzu werden am ersten Seminartag getroffen. 
 
Übernachtungen sind nicht im Leistungskatalog enthalten. 
 

Stornierung  
 
 
Bis zum 29.10.2020 ist eine kostenfreie Stornierung der Anmeldung möglich. 
 
Weniger als 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn             – 30% der Gesamtgebühren 
Weniger als 1 Monat vor Veranstaltungsbeginn    – 50% der Gesamtgebühren 
Weniger als 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn  – 60% der Gesamtgebühren 
Weniger als 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn   – 100% der Gesamtgebühren 

Sonstiges  
 
Versicherung 

Der/Die Teilnehmer*in ist für seinen Versicherungsschutz (Unfall, Haftpflicht, Diebstahl) selbst 
verantwortlich. 

  
 

 
 


